
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend kleiner Anliegen an die Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) 17.5206.01 
 

Ich bitte den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen und kleiner Anliegen betreffend der Basler 
Verkehrs-Betriebe (BVB): 

1. Tageskarten: Eine Tageskarte, die in Basel gelöst wird, ist nur bis zur letzten Fahrt an dem Tag, an dem 
sie gelöst wurde, respektive bis zum Betriebsschluss, gültig. Beim Zürcher Verkehrsverbund ZW gilt die 
Tageskarte 24 Stunden ab dem Bezugszeitpunkt. 

a.  Was sind die Gründe für diese beschränkte Gültigkeit der Tageskarte? 

b.  Kann sich der Regierungsrat vorstellen, sich dahingehend einzusetzen, dass die hiesigen Tageskarten 
nach Vorbild des Zürcher Verkehrsverbund ZVV über eine Dauer von 24 Stunden gültig sind? 

i. Wenn ja: Danke! 

ii. Wenn nein: Wieso nicht? 

2. Bezahlung von Billetts: Nicht alle Billettautomaten der BVB sind für Kartenzahlung ausgerüstet. Allgemein 
stellen sich Fragen zu modernen Bezahlmethoden. 

a. Was sind die Gründe für die unvollständige Ausrüstung der Billettautomaten betreffend Kartenzahlung? 

b. Kann sich der Regierungsrat vorstellen, sich dahingehend einzusetzen, dass Kartenzahlung an allen 
oder möglichst vielen Billettautomaten möglich ist? 

c.  Welche Zahlungs- und Bezugsmöglichkeiten betreffend Billetts stehen allgemein, im Ganzen, zur 
Verfügung? 

d. Wie schätzt der Regierungsrat die Möglichkeiten moderner Zahlungsmittel (Mobiltelefone, Near Field 
Communication (NFC) etc.) bei den BVB ein? 

e. Kann sich der Regierungsrat vorstellen, sich dahingehend einzusetzen, dass moderne Zahlungsmittel 
bei den BVB prominent gefördert werden und eine Vorreiterrolle eingenommen werden kann? 

Sebastian Kölliker 

 

 


